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Praxisseminare des Behörden Spiegel

Die Nutzung neuer Lernwege in der Fortbildung innerhalb der öffentlichen 
Verwaltung gewinnt immer stärker an Bedeutung. 
Die Seminare und Workshops des Behörden Spiegel dienen insbesondere
durch ihre Praxisorientierung dem Ziel, das Leistungspotenzial der Mitarbei-
ter zu erhalten und zu erweitern sowie die breite dienstliche Verwendbarkeit
zu sichern und damit die Qualität und Flexibilität der Verwaltung zu erhöhen.
Auf der Grundlage der verschiedenen Disziplinen der Verwaltungspraxis, wird
modernes Führungswissen vermittelt und das Fachwissen an den aktuellen
Stand der Erkenntnisse angepasst. 
Gleichzeitig sind die Seminare eine Plattform des Erfahrungsaustauschs der
Teilnehmer untereinander und ein Forum, in dem praktische Erfahrungen auf-
einander treffen und sich wechselseitig bereichern.

Online-Anmeldung unter: www.fuehrungskraefte-forum.de

2



Grußwort von Staatssekretär Werner Gatzer, Bundesministerium der Finanzen

Öffentliche private Partnerschaften haben in den vergangenen 10 Jahren in Deutschland große Fortschritte gemacht. Die in
Deutschland bisher abgeschlossenen rund 150 Verträge über Öffentlich-Private Partnerschaften (ÖPP) zeigen, dass durch diese
Beschaffungsalternative gegenüber der Eigenerstellung durch die Öffentliche Hand teilweise beachtliche Effizienzgewinne
erzielt werden können. Ausschlaggebend hierfür sind die Nutzung des Lebenszyklusmodells als die Zusammenführung von
Planung, Finanzierung, Bau und Betrieb in einer Hand und der partnerschaftliche Umgang zwischen öffentlichem Auftraggeber
und privatem Auftragnehmer.

Für die Zukunft ist es wichtig, eine breite Basis zur Nutzung von ÖPP zu schaffen.

Durch − auch vom Bundesministerium der Finanzen initiierte − Grundlagenarbeiten, die Senkung der Transaktionskosten durch
standardisierte Vertragswerke und die Erschließung weiterer Beschaffungsmärkte soll ÖPP als zukunftsweisende Beschaf-
fungsalternative vorangetrieben werden.

Das Grundlagenseminar “Öffentlich Private Partnerschaften” des Behörden Spiegel und der Bauhaus Universität Weimar
vermittelt umfassende ÖPP-Kenntnisse. Es ist eine wichtige Grundlage für die Akzeptanz und eine weitere Verbreitung von
ÖPP. Gern habe ich die Schirmherrschaft übernommen. Ich wünsche alle Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein abwechse-
lungsreiches und erfolgreiches Seminar. 
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Seminarkonzept Lernziele 

Das Seminar gliedert sich in zwei Stufen. In der 1. Stufe werden mit den Modu-
len I bis V über eineinhalb Tage die Grundlagen zum Verständnis der Be schaf -
fungsvariante ÖPP gelegt. Die 2. Stufe knüpft daran an und bietet mit den Mo-
dulen VI bis VIII u.a. konkrete Einblicke in bereits realisierte ÖPP-Projekte. Be-
sonders vorteilhaft ist die zeitliche und örtliche Verknüpfung mit dem Bundes-
kongress ÖPP, der im Anschluss an das ÖPP-Seminar stattfindet.
Neben der Wissensvermittlung wird in dem Seminar viel Wert auf die Diskus-
sion mit den Teilnehmern und die Bezugnahme zu prak tischen Erfahrungen ge-
legt. Dafür konnten Referenten ge wonnen werden, die als ausgewiesene Ex-
perten über entspre chen de Erfahrung in der Umsetzung von ÖPP-Projekten ver-
fügen. So stellt diese Seminarreihe auch eine ideale Plattform zum Erfahrungs-
austausch dar.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an Entscheidungsträger der Bundes-, Landes- und
Kommunalverwaltung sowie der privaten Wirtschaft, die kompaktes und praxis -
bezogenes Wissen zur Umsetzung von ÖPP-Projekten erwerben und ein bes-
seres Verständnis dieser Beschaffungsmethode erlangen wollen. 

Absolventen des Grundlagenseminars ÖPP 
• können einschätzen, was ÖPP ist und wofür diese Beschaffungsvariante ein-

gesetzt werden kann
• kennen die wesentlichen Charakteristika sowie die Erfolgspotentiale von ÖPPs
• haben einen Überblick über die ÖPP-Vertragsmodelle sowie die wesentlichen 

Elemente eines ÖPP-Vertrags und dessen Besonderheiten 
• erfahren, was im Rahmen eines ÖPP-Vergabeverfahrens zu beachten ist
• können verschiedene Finanzierungsmodelle von ÖPP-Projekten unterschei-

den und deren Vor- und Nachteile einschätzen
• verstehen die Systematik der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 
• wissen um die Bedeutung des Risikomanagements, kennen die wesentlichen

Risiken bei ÖPP-Projekten und sind in der Lage, Risikobewertungen nachzu-
vollziehen  

• kennen den Ablauf eines ÖPP-Projektes und können die dafür erforderlichen
Ressourcen abschätzen (Personal, Zeit, Kosten)

• lernen die bisherige Entwicklung von ÖPP in Deutschland und darüber hinaus
kennen 

• erhalten anhand von Praxisbeispielen konkrete Einblicke in bereits reali-
sierte ÖPP-Projekte



5

Übersicht der Module

Modul I: Einführung
1. September 2010, Hamburg oder 6. September 2010, Berlin 10:00 −12:30 Uhr
Referent: Univ. Prof. Dr.-Ing., Dipl.-Wirtsch.-Ing. Hans Wilhelm Alfen,

Professur Betriebswirtschaftslehre im Bauwesen, 
Fakultät Bauingenieurwesen, Bauhaus-Universität Weimar

Modul II: Partnerschaftsmodelle und Vertragsgestaltung
1. September 2010, Hamburg oder 6. September 2010, Berlin 13:30 −16:00 Uhr
Referent: Dr. Martin Schellenberg, Rechtsanwalt, 

Sozietät HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK
Modul III: Vergabeverfahren bei ÖPP
1. September 2010, Hamburg oder 6. September 2010,Berlin 16:00 −18:30 Uhr
Referent: Dr. Martin Schellenberg, Rechtsanwalt, 

Sozietät HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK
Modul IV: Finanzierung
2. September 2010, Hamburg oder 7. September 2010, Berlin 10:00 −12:30 Uhr
Referenten: Thomas Martin, Senior Project Manager, KfW IPEX-Bank GmbH

Alexander Schöneich, Senior Project Manager, KfW IPEX-Bank GmbH
Andreas Beitzen, Großkundenbetreuer, KfW Bankengruppe

Modul V: Risikomanagement und Wirtschaftlichkeitsuntersuchung
2. September 2010, Hamburg oder 7. September 2010, Berlin 13:30 −16:00 Uhr
Referenten:Michael Frank, Leiter Hochbau, Alfen Consult GmbH

Michael Korn, Leiter Infrastruktur, Alfen Consult GmbH
Dr.-Ing. Katrin Fischer, Alfen Consult GmbH

Modul VI: ÖPP-Beschaffungsprozess
27. September 2010, Bonn 10:00 −12:30 Uhr
Referent: Rainer Grabbe, Projektleiter Straßen, Kreis Lippe
Modul VII: Markt und Entwicklung
27. September 2010, Bonn 13:30−16:00 Uhr
Referent: Burkhard Landrè, Hochbau Gesundheitswesen, ÖPP Deutschland AG
Modul VIII: ÖPP in der Praxis
27. September 2010, Bonn 16:00 −18:30 Uhr
Referenten:Rainer Grabbe, Projektleiter Straßen, Kreis Lippe

Georg Spoden, Geschäftsführer der Heinrich Walter Bau GmbH
5. Bundeskongress ÖPP – Die Chance nach der Krise
28. September 2010, Bonn 08:00−16:30 Uhr

Weitere Informationen zum Programm unter: www.dppp.de
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Veranstaltungsorte
1.–2. September 2010
Sozietät HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK
Bleichenbrücke 9, 20354 Hamburg
Hinweise zur Anfahrt finden Sie unter:
www.heuking.de

6.–7. September 2010
KfW Bankengruppe 
Charlottenstraße 33/33a, 10117 Berlin
Hinweise zur Anfahrt finden Sie unter:
www.kfw.de

27.–28. September 2010
Stadthalle Bad Godesberg
Koblenzer Straße 80, 53177 Bonn-Bad Godesberg
Hinweise zur Anfahrt finden Sie unter:
www.dppp.de

Hotelempfehlungen
Hotel Novum Hamburg
Bremer Reihe 14, 20099 Hamburg

Hotel Grand Elysee Hamburg
Rothenbaumchaussee 10, 20148 Hamburg
�
NH Berlin-Mitte
Leipziger Straße 106-110, 10117 Berlin

Mercure Berlin an der Charité
Invalidenstrasse 38, 10115 Berlin

Maritim Hotel Bonn
Godesberger Allee, 53175 Bonn

Gustav-Stresemann-Institut
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn

Ansprechpartner
Benjamin Bauer, 
Redaktion Behörden Spiegel
Tel.: +49(0)228-97097 22
Fax: +49(0)228-97097 78
E-Mail: benjamin.bauer@behoerdenspiegel.de

Gebühr
1.250,- Euro zzgl. MwSt.

Allgemeine Informationen



7

Eine Anmeldung mit dem beigefügten Formular ist Voraussetzung. Die Teilnahmegebühr versteht sich zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer und
beinhaltet Mittagessen, Erfrischungs- und Pausengetränken und die Dokumentation/Tagungsunterlagen.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung per Email und eine Rechnung per Post. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Zusagen erfolgen deswegen in der Reihenfolge der Anmeldungen. Bei Stornierung der Anmeldung bis eine Woche vor Veranstaltungsbeginn wird
eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 100,- Euro zzgl. MwSt. erhoben. Danach oder bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird die gesamte Tagungs-
gebühr berechnet. Selbstverständlich ist eine Vertretung des angemeldeten Teilnehmers möglich.

Alle Teilnehmer der Veranstaltung erhalten auf Wunsch ein kostenloses Jahresabonnement des Behörden Spiegel und dazu den wöchentlichen E-
Government Newsletter.

Der Behörden Spiegel unterstützt und berät Sie gerne bei der Durchführung von In-House- bzw. geschlossenen Seminaren und Schulungen.

Bitte beachten Sie unter www.fuehrungskraefte-forum.de unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Ja, ich nehme am Grundlagenseminar ÖPP zum Preis von 1.250,- Euro zzgl. MwSt. teil:

Hamburg, 1.–2. September 2010 und Bonn, 27.–28. September 2010 Berlin, 6.–7. September 2010 und Bonn, 27.–28. September 2010

Anschrift (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Name, Vorname 

Dienststelle/Behörde 

Straße/Postfach 

PLZ/Ort 

Telefon/Fax E-Mail 

Datum/Unterschrift 

Alternative Rechnungsanschrift 

Anmeldung per Fax an die Behörden Spiegel-Gruppe +49(0)228-97097-78


